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Zu spat
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Die Krankheit des alten Bredow nahm einen sichtbar
schnellen Verlauf und der Kranke wurde täglich hinfälliger
In dem Maße wie seine Kräfte abnahmen wuchs seine
Sehnsucht nach dem Sohne aber ein Tag nach dem
andern verging und der Ersehnte kam nicht Da
blieb mir nichrs weiter übrig als die Leutchen noch ein
mal aufzusuchen so schwer es mir auch wurde Es
war Abend als ich den Weg zur B Straße antrat
Die meisten Leute hatten ihr Tagewerk gethan und ihr
Abendessen verzehrt Nun gingen sie ein wenig ins Freie
oder standen rauchend und plaudernd vor den Hausthüren

In der B Straße machten die Kinder mit denen diese
Straße besonders reich bedacht ist bei ihren Spielen
einen Heidenlärm und ein Leierkasten spielte die neuesten
Sachen Als ich den bewußten Hof betrat überraschten
mich weitere musikalische Kunstleistungen Irgend jemand
that der kleinen Fischerin Gewalt an und bemühte sich
die Waldmannsche Operettenmelodie mittelst einer fehler
haften Ziehharmonika so gut wie möglich zu verhunzen
Dazwischen lautes Reden mißglückte Singversuche und
rauhes unschönes Gelächter Der Lärm kam aus der
Bredow schen Wohnung und brach mit einem vielstimmigen

Herein welches mich auf mein Klopfen zum Näher
treten einlud plötzlich ab Das war eine lustige Gesell
schaft Mehrere Frauen labten sich an duftender Choko
lade die Männer tranken Bier und dick und schwer zog
der Qualm zweifelhafter Cigarren zum weit geöffneten
Fenster hinaus

Ich möchte einige Worte mit Ihnen reden, wandte
ich mich an Wilhelm der soeben unter dem geöffneten
Hahn e nes aufgelegten Bierfasses die Kruge mit frischem
Stoff füllte Er erhob sich aus seiner gebückten Stellung
und öffnete den Mund seine bessere Hälfte kam ihm
aber zuvor und ru

Bitte geniren Sie sich gefälligst gar nicht Wir sind
hier ganz unter uns und haben keine Geheimnisse vor
einander

Liebe Frau, erwiderte ich gelassen was ich zu
sagen habe geht Ihren Mann an nicht Sie Sie
wollte aufbegehren Wilhelm aber trat ihr entgegen und
warf ihr einen warnenden Blick zu vor welchem sie scheu
zurückwich Sie machte sich in der Küche zu schaffen

Sie kommen von meinem Vater, brachte Wilhelm zö
gernd hervor

Allerdings, entgegnete ich er möchte Sie gern noch
einmal scheu bevor er scheidet und die Zeit drängt

Einer der Gäste erlaubte sich die rohe Bemerkung
Damit hätte der Alte auch bis morgen warten können

Er hatte wohl geglaubt einen Witz zu machen aber
niemand lochte Wilhelm sah den Sprecher drohend an
über sein Gesicht huschte ein finsterer Schatten aber er
zwang sich zur Ruhe und schwieg Lieber Herr, be
gann er endlich es ist sehr dankenswerth von Ihnen
daß Sie sich so bemühen gewiß sehr dankenswerth aber

Sie sehen es selbst es thut mir herzlich leid
wahrhastig Sehen Sie heute ist nämlich der Geburts
tag meiner Frau und da nun Sie begreifen wohl
14 Tage lang hätte ich keinen Frieden wenn ich heute
fortginge

Er hatte recht der arme Wilhelm Vierzehn Tage
keinen F der alte Mann kam ja wohl auch
ohne den Sohn zur Ruhe ob aber diesem Sohne die
Ruhe des Herzens nach 14 Tagen wiederkehren wird
Die Erinnerung ist ein zudringlicher Gast Und sie kommt
nicht allein Hand in Hand mit ihr geht ihre häßliche
Schwester die Reue Mit Polypenarmen umklammert
sie das Herz und läßt es nicht mehr los Da giebt es
kein Entrinnen kein tröstliches Vergessen Es giebt ein
Wort das die Seele erzittern macht und den armen
Menschen trifft wie ein Keulenschlag Der Vorhang
theilt sich vor dem kurzsichtigen Blick des Menschenkindes
aus der trostlos öden Finsterniß leuchtet das eine Wort
wie mit blutigen Thränen geschrieben hervor und dieses
eine Wort heißt Zu spät Doch was hilft es daß
ich ihm dies alles sage Des Herzens Stimme mahnt
ihn dem Rufe des Sterbenden zu folgen und die Furcht
vor einem Auftritt mit seiner Frau hält ihn zurück So
schwankt er zaghaft hin und her ein guter Mensch viel
leicht aber kein Charakter Endlich scheint das bessere
Gefühl zu siegen Er hebt den Kopf und rasche Ent
schlossenheit spricht sich in seinen Zügen aus

Wohlan ruft er wir gehen Seine Hand griff
nach dem Hute der auf dem Kleiderschrank lag In diesem
Augenblick trat seine Frau ins Zimmer Sie blickte ent
setzt auf ihren Mann und jragte mit zornbebender
Stimme

Wohin Wilhelm
Zum Vater entgegnete er halb trotzig halb verlegen
So brauste sie auf hab ich mir s doch gedacht

Das Haus voller Gäste alles in schönster Gemüthlichkeit
und dann geht der Herr mir nichts dir nichts seiner Wege
Ein schönes Familienfest ein schöner Ehemann Die
Freunde die eigne Frau alles wird zurückgesetzt bloß um
den alten

Weib unterbrach sie Wilhelm und seine Stimme
klang heiser Weib mach ein Ende mit Deiner Giftzunge
Ich habe mich neulich ausnahmsweise an Dir vergriffen

Du willst daß das zur Regel werde

Er stürzte auf sie los sie aber griff zu einem probaten
Mittel und fiel mit einem grellen Aufschrei in Ohnmacht
Wi h lm stand da als habe ihn der Blitz getroffen die
Gäste sprangen auf die harmonisch gestimmten Seiten
waren mit mißtönigsm Klanz zersprungen das Fest
war gestört Eine häßliche widerliche Familienscene
und ich hatte sie heraufbeschworen Das Gefühl der
Widerwärtigkeit trieb mich fort aus diesem Hause Wilhelm
sah mich rathlos an ich zuckte die Achseln Hier war
nicht viel zu machen

Mit einer schnellen Bewegung warf Wilhelm seinen
Hut wieder auf den Schrank und rief verzweiflungsvoll

Mein Gott mein Gott giebt es denn keinen Ausweg
Das Weib bringt mich um den Verstand Aber ehe ich
mein Familienglück zerstöre lieber na ich muß doch
nun einmal mit ihr auskommen und das Leben ist so
lang Ei der alte Mann wird auch noch nicht gleich
sterben Morgen werde ich ihn besuchen ganz gewiß ich
schwöre es

Ja morgen morgen Wie mancher ist durch dieses
Morgen um seinen Seelenfrieden gekommen
Am folgenden Tage suchte ich den Patienten wieder

aus und fand ihn still schlafend schlafend sür immer
Die Stirn hinter welcher so mancher originelle Gedanke
entstand war bleich und kalt die einst so klugen und
treuen Augen lagen ties verschlossen in ihren Höhlen und
der Mund schwieg für alle Ewigkeit Zu Ende alles
zu Ende Wie eine verwelkte Blume sinkt der Körper
dahin ein Raub der Vernichtung Was ist das Leben
Was ist der Geist der hochgepriesene Meufchergeist der
noch gestern noch heute war der Großes dactpe unv
Großes vollbrachte wo bleibt der Geist Der L bende
fragt es hinab in den dunklen Grund und hinauf in den
leuchtenden Himmel mit den ewigen Sternen er kragt
fragt und Niemand giebt ihm Antwort auf seine bangen
Fragen Aber die Zeit die ruhelos wandernde nimmt
ihn bei der Hand und sührt ihn seinem Ziele entgegen
hinab in das Reich der Schatten wo es keine Fragen
und keine Zweifel mehr giebt Rkyrüöscst In dem
großen Lehnstuhl sitzend in welchem er seine letzten Tage
verbrachte war er sonst hinübergeschlummert mutter
seelenallein mit sich und seiner Sehnsucht nach dem
Sohne der nicht kommen wollte Nun hatten sie ihn
auf sein schmales Bett gelegt Die Strahlen der Abend
sonne fielen auf sein bleiches Gesicht und belebten es mit
rosigem Schimmer Nur seine Pflegerin und ich waren
im Zimmer die wenigen letzten Anordnungen zu treffen
Da klopfte es leise und herein trat Wilhelm Ja er
kam wirklich jedenfalls ohne Wissen seiner Frau Beim
Anblick des Todten blieb ihm der Gruß tn der Kehle
stecken Scheu bickte er von einem zum andern und zag
hast trat er heran an das Todtenlager seines Vaters
Da stand er lange wortlos wie verstimmt Sein Athem
ging schwer und durch den ganzen Körper lief ein leises
Zittern Langsam sank er aus die Knie und drückte seine
Stirn auf des Todten kalte Hand Was mochte in
diesem Augenblick tn ihm vorgehen Ach es war ja
sein Vater der da so stumm und kalt vor ihm lag
Die Tage längst vergangener Zeiten zogen vor seinem
Geiste vorüber und er erinnerte sich aller Güte und
Liebe die er von ihm empfangen hatte Und er

Ich bin hungrig gewesen und ihr habt mich nicht ge
speist ich bin krank gewesen und ihr habt mich nicht be
sucht Ach es dröhnte ihm ins Gewissen unauf
hörlich unaufhörlich des Schmerzes scharfer Zahn grub
sich ihm ins Herz und glühend brannten die Tropfen der
bittern Reue in seiner Seele Zu spät Zu spät
Vergehen auch Welten um Welten rollen auch die Jahr
tausende vorüber wie Perlen an einer endlosen Schnur

deine Schuld du armes Menschenherz nimmt keins
keins mit hinweg Tiefe Stille herrschte im klei
nen Gemach selbst die alte Wanduhr schwieg und der
Dämmerung Schatten kroch langsam daher Draußen
aber wogte das Leben Ungeübte Kinderstimmen sangen
des Rheinliedes Melodie und die Erwachsenen unterhiel
ten sich über die Ereignisse des Tages Sie wußten es
nicht daß hier einer der Ihrigen seinen Geist ausge
haucht hatte Und wenn sie es gewußt hätten was
galt ihnen dieses Menschenleben

Wilhelm kniete noch immer Ein krampfhaftes Zucken
verrieth den Sturm der sein Inneres durchwühlte Da
berührte ich seine Schulter Er hob die Hände in die
Höhe und wie ein Schrei aus tiefster qnalersüllter Brust
entrang es sich seinen bebenden Lippen

Und ich habe dich doch so lieb gehabt
Der Bann war gebrochen Der starke Mann weinte

und schluchzte wie ein Kind und seine glühenden Thrä
nen netzten die starre Hand des todten Vaters Wenn
er es hätte fühlen können er hätte dem reuigen Sohne
gewiß verziehen Verziehen Ach er hatte ihm ja
nie gezürnt Mir aber traten unwillkürlich Freilig
raths herrliche Worte vor die Seele

O lieb solang du lieben kannst
O lieb so lang du lieben magst
Die Stunde kommt die Stunde kommt
Wo du an Gräbern stehst und klagst

Die Krisis in Südamerika
Die Verwirrung in den südamerikantschen Staaten wächst

von Tag zu Tag Die gährende Bewegung die in Buenos
Ayres begonnen hat pflanzt sich von Staat zu Staat
gleichsam ansteckend fort und spitzt sich täglich schärfer zu
Die vollständige Deroutirung der innerpolitischen und
finanziellen Verhältnisse der meisten südamerikantschen

Staaten kommt immer eklatmuer ans Tageslicht Die Lag
in Buenos Ayres ist nach den letzten Nachrichten nur noch
einer Revolution vergleichbar In Montevideo ist die Ab
sicht der Regierung Papiergeld mit Zwangskurs auszu
geben an dem vereinten Widerstand der dortigen Kauf
mannschaft gescheitert in Chile ist es in den Salpeter
distrikten zu blutigem Zusammentreffen zwischm Militär
und ausständigen Arbeitern gekommen und zwischen den
nordwestlichen Republiken Südamerikas ist offener Krieg
ausgebrochen Wir lassen hier die heute eingelaufenen
Nachrichten über diese Bewegung folgen Aus Buenos
Ayres meldet ein Privat Telegramm unseres Londoner
Korrespondenten

Die letzten Nachrichten aus Buenos Ayres stellen
außer Zweifel daß dort eine schwere politische Krise
ausgebrochen ist und eine weit verzweigte Verschwörung
besteht um den jetzigen Präsidenten Celman abzusetzen Der

Vizepräsident Pelligrmi G neral Roca und andere her
vorragende politische Persönlichkeiten erklärten gemeinsam

dem Präsidenten daß eine Revolution unabwendbar sei
wenn nicht schnell eine Wendung zum Bessern herbeigeführt
werde Der Präsident Celman wiederholte seine früheren
Versprechungen bezüglich der politischen und finanziellen
Reformen und erklärte sich bereit die Konventton einzube

rufen Das Militär gilt als sehr unzuverlässig
die Kavallerie bewacht die Infanterie welche von der
Umsturzpartei gewonnen sein soll General Campos
der unter Roca die erste Linieubrigade kommandirt
wurde nebst dem Oberst Figueora und anderen Offi
zieren verhastet und in das Einzelgesängntß gebracht
Nachts wurden weitere Truppe nach der Stadt ge
zogen wo die größte Ausregung herrschte Das Re
gierungspalais ist militärisch besetzt die bewaffnete
Polizei hat die Weisung erhalten Befehle nur vom
Präsidenten oder dem Kriegsminister anzunehmen
Aus Montevideo wird gemeldet

Die Regierung von Uruguay war gegenüber der ge
einigten Haltung der Kaufmannschaft gezwungen den
Erlaß wegen Zwangsannahme der Banknoten zu wider
rufen
Von den centralamerikanischen Staaten liegen folgende

Meldungen vor
Ein von Camocho versuchter Umsturz tn Bolivta

mißlang die Hauptanführer sind gesangen und ihre
Schaaren zersprengt Trotz der offiziellen Ableug
nungen ist es sicher daß ein Krieg zwischen Guatemala
und San Salvador ausgebrochen ist und daß bereits
die übrigen kleinen Republiken in denselben mit einbe
zogen sind Honduras geht mit Guatemala Nicaragua
und Ecuador mit San Salvador Damit sind die
Wirren in ganz Süd Amerika allgemein Die Armee
von San Salvador rückt nach errungenem entscheidenden

Siege auf Guatemala vor B T
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1 Versammlung Das Cvalitionsrecht welches
die Arbeiter vielfach für sich allein in Anspruch zu
nehmen berechtigt glauben bildete ebenfalls Gegenstand
lebhafter Diskussion in einer in Sanow s Gastwtrthschaft
stattgehabten öffentlichen Versammlung von Fabrik und
anderen Arbeitern Daß sich die Arbeitgeber zu sesteren
Coalitionen als bisher zusammengeschlossen mußte leider
als Verhängnißvoll für die Arbeiterbewegung konstatirt
werden und wurde nach Mitteln und Wegen gesucht diese
unschädlich zu machen Schließlich glaubte man sich in
einer vermehrten gesetzlichen Garantie der Arbeitercoalition
den besten Schutz zu versprechen In einer hierauf ein
stimmig angenommenen Resolution die obenbenannten
Ansichten zusammenfaßte wurde ebenfalls die Einberufung
einer öffentlichen Gewerkschaftsversammlung für nothwendig
erklärt welche Stellung nehmen soll über alle die Fragen
der auf abschüssige Wege gerathenen Arbeiterbewegung

Der hiesige Arends fche Stenographenveretn
hielt gestern im Restaurant zur Franztskanerhalle seine
diesvierteljährliche General Versammlung ab Der Vor
sitzende gab einen Bericht über das abgelaufene Quartal
und der Kassirer einen solchen über den Stand der Kasse
Es wurde alsdann d e Neuwahl des Vorstandes vorge
nommen welche folgendes Ergebniß hatte Rob Weitzel
Vorsitzender Gustav Kühn Schriftführer Curt Friedrich
Kassirer Curt Vincentz Bibliothekar Der am 10 August
in Merseburg stattfindende Verbandstag des sächsisch an
haltischen Ver andes Arends scher Stenographen soll vom
Vereine zahlreich besucht werden und fiel die Wahl eines
Delegirten zu demselben auf Herrn Weitze Schließlich
ist noch zu erwähnen daß in nächster Zeit unter Leitung
des Vorsitzenden ein Unterrtchts Kursus für Mitglieder
zur Ausbildung derselben als Lehrer der Stenographie
eröffnet werden wird

f Sattler Innung Die hiesige Sattler In
nung beschloß in ihrer abgehaltenen Quartalversammlung
aus dem Jnnungsoerbande deutscher Sattler Innungen
auszuscheiden

Im Bereiche de Mansselder Kupferschieferbauenden
Gewerkschaft hat sich jetzt ein reichstreuer Berg und
Hüttenmanns Verein gebildet

f Wasserfest Am Sonntag den 3 August wird
sich auf der Saale zwischen der Pontonbrücke und den
Klausfelsen wiederum ein eigenartiges Schauspiel auf dem
Wasser ähnlich wie im Vorjahre darbieten Bon bunt
gekleideten Fischern wird das historische Fischerstechen



nrraagirt welchem ein sog Buchsprietspiel folgt Das
äußerst interessant Wirlende Wurstgreifen wird ebenfalls
ausgeführt auch ein Gondelwettsahren unternommen Als
neue Programmnummer erscheint ein Herrenwettschwim
inen mit Einsatz um die Meisterschaft von Halle auf der
Schwimmstrecke zwischen Pontonbrücke und Saalschloß
brauerei An den verschiedenen Ufereingängen sowie auf
einer längs der Saale für Zuschauer und die Musik
kapelle zu errichtenden großen Tribüne auf welcher auch
die Vertheilung der Ehrenpreise an die Sieger stattfindet
wird ein entsprechendes Entree erhoben welches nach
Abzug der Kosten einem gemeinnützigen Unternehmen
zufällt

Das Pferd aus dem königlichen Marstalle welches
die Halloren erhalten trifft morgen Mittag hier ein und
wird im Hotel Stadt Hamburg eingestellt

Der Bauunternehmer Kaufmann hier hat nach
Hinterlassung bedeutender Schulden c unsere Stadt
heimlich verlassen Er hat nicht einmal seine Arbeiter
am Sonnabend ausgelohnt vielmehr einen Brief hinter
lassen worin er dieselben aufmerksam macht sie mögen
zusehen wie sie Befriedigung erhalten K ist wie nicht
anders zu erwarten ein Opfer der Bauwuth und ver
fehlter Spekulation geworden

sEinen tragischen Abschluß fand gestern Abend
ein Liebesverhältniß welches der kaum 20 Jahre alte
Kupferschmied Ackermann mit der in dem Grundstücke
Wörmlitzerstraße 8 bediensteten ledigen Anna Göhre unter
hielt Die Eltern des Mädchens waren gegen die Lieb
schaft der beiden jungen Leute gewesen und das Mädchen
hatte folgsam den Verkehr mit dem jungen Manne ab
gebrochen Trotzdem verfolgte derselbe seine Angebetete
auf Schritt und Tritt und fuchie sich aufs neue derselben
zu nähern wurde aber wiederholt abgewiesen Dasselbe
geschah auch gestern Abend wieder doch schien der junge
Mann darauf vorbereitet zu sein denn er zog plötzlich
einen Revolver aus der Rocktasche hervor und schoß seine
Geliebte nieder während er sich selbst eine Kugel in den
Kopf jagte Während das Mädchen noch lebend der
Königl Klinik zugeführt werden konnte wurde der junge
Mann im Garten des Grundstücks todt aufgefunden

Polizeinachrichten Der Restaurateur H
wurde wegen Vergehen gegen 176 Str G B ver
haftet Ein angeblicher Büffetier A Schn erschwin
delte sich in einem hiesigen Ciganengeschäft zwei Kisten
Cigarren im Werthe von 10 Mark Der Schneider
M unterschlug einem Bahnbeamten einen Jaquetanzug

Der Arbeiter R wurde als derjenige ermittelt und
sestgenommen welcher aus einem Laboratorium einen Rock
gestohlen hat Bei einem Arbeiter wurde eine Kiste
Stärke im Gewicht von 22 Pfund welche er von dem
großen Unbekannten gekauft haben will beschlagnahmt

Unstreitig hat er sie seinem früheren Prinzipal einem
Stärkesabrikanten gestohlen

Standesamt Hake a I Meldung vom 22 Juli
Aufgeboten Der Schlosser Albert Karl Hermann Wei e

Berggasse 2 und Luise Helene Frieda Schaade Domgasse 3
Der Schmied Wilhelm August Oskar Fökel und Anna Christiane
Dziubale Saalberg 7 Der Handarbeiter Karl Gustav Ro
bert Freitag Parkstraße 5 und Friederike Henriette Bertha
Schönberg Älckerstraße 3 Der Kaufmann Leopold London
Leipzig und Helene Margarethe Kegel gr Ulrichstraße 10

Eheschließungen Der Oeconom Johannes Karsten Peters
und Anna Luise Julie Korre Geiststraße 516

Geboren Dem Handarbeiter Karl Schumann 1 T Anna
Emma Unterberg 9 Dem Postpacketträger Wilhelm Kresse
1 S Karl Hermann Lindenstraße 1 Dem Schneider Franz
Bernack 1 T Helene Martha Dachritzgasse 13 Dem Hand
arbeiter Otto Hoch 1 S Wilhelm Friedrich Otto Bäckergasse
7 Dem Müller Franz Langrock 1 S Karl Franz Zwinger
straße 24 Dem Kaufmann Karl Gabriel 1 S Karl Fried
rich Wilhelm Forsterstraße 19 Dem Kesselschmied Hermann
Berger 1 T Friederike Emma Bertha Blumenstraße 8
Dem Tischler August Keitel 1 T Ella Anna Lina Thurmstr
26 Dem Schuhmacher Valentin Rapior 1 T Wanda Marie
Mühlrain 1 Dem Mühlenbauer Hermann Gebhardt 1 T
Henriette Luise Emma Spitze 25 Dem Zimmermann Karl
Ebert 1 T Pauline Frieda Liebenauerstraße g Dem Hand
arbeiter Wilhelm Schatz 1 S Paul Max Piännerhöhe 5b
Dem Kaufmann Richard Standmeister 1 S Kurt Königstraße
26 Dem Former Karl Breitkopf Zw S Theodor Karl und
Albert Friedrich Thomastusstraße 3 Dem Postbüreau
Assistenten Otto Uchtenhagen 1T Johanne Gertrud Wucherer
straße 44 Dem Schmied Franz Elze 1 T Luise Helene
Jda Schmiedstraße 3 Dem Müller Anton Kimpfel 1 T
Marie Zwingerstraße 25 Dem Oekonom Rembort Knoche
1 S Wilhelm Albert Diemitz

Gestorben Jda Katharina Klara Drechsel 26 I Char
lottenstr 15 Der Füsilier Gustav Blume 24 I Der
Gutsbesitzer Hermann Thielicke 33 I Klinik Des Fleischer
meisters Friedrich
Geiststr 34

Reichardt T Margarethe Martha 8

stellung zu verbleiben Brücke ist 46 Jahre lang Universitäts
lehrer gewesen Er begann feine Lehrthätigkeit 1844 als Pcivat
docent für Physiologie in Berlin 1846 wurde er Lehrer der
Anatomie an der Kunstakademie 1848 wurde er als Burdachs
Nachfolger zum Professor in Königsberg berufen aber schon
ein Jahr darauf schied er von dort um in den Lehrkörper der
Wiener Universität einzutreten in welchem er 41 Jahre lang
verblieben ist Nach Brücke s Rücktritt wirb sein Lehrgebiet
getheilt werden so daß fortan in Wien 2 Professuren für
Physiologie bestehen werden

Uuiverfitäts Nachrichteu
Halle 23 Juli Die Universitätsferien beginnen am

15 August und endigen am 15 Oktober Die Medicinische
Fakultät hat beschlossen mit Rücksicht auf den internationalen
medicinischen Kongreß die Vorlesungen bereits am 2 August
zu schließen

Leipzig 22 Juli Die katholische Studenten Verbindung
Burgundia durfte feit ihrer Gründung 1879 nicht den ihren

katholischen Charakter documentirenden Titel führen sondern
nur den einer akademischen Verbindung Jetzt zeigt die Ver
bindung an daß unter Zustimmung eines hohen Senats seit
dem 19 Juni ihr osficieller Titel Katholische Studenten Ver
bindung Burgundia lautet

Heidelberg 22 Juli In der philosophischen Facultät
habilitirte sich Dr Max Wolf für di A Fach der Astronomie
das bisher dort noch nicht vertreten war

Göttingen 22 Juli Der berühmt genkliniker Professor
Dr Schmidt Rimpler Direktor des ifchen Instituts für
Augenheilkunde in Marburg hat einer i an die hiesige Uni
versität erhalten und auch angenommen

Aus Wien wird gemeldet daß mit Ende dieses Halb
jahres Prof Ernst Brücke der berühmte Physiolog aus seiner
Professur ausscheidet weil die akademi l Gesetze keinem Do
centen gestatten über das 70 Lebenswahr hinaus in seiner Lehr

Aus der Reichshauptstadt
Von allgemeinem Interesse möchte die Mittheilung sein

daß zu dem Internationalen Medicinischen Congreß in Berlin
jetzt schon 701 Anmeldungen zu Vorträgen und Demonstrationen
bei den verschiedenen Abtheilungen vorliegen sodaß darnach
eine überreiche wissenschaftliche Ausbeute zu erwarten steht
Es sind Mittheilungen nnd Anfragen welche die einzelnen Ab
theilungen angehen an die geschäftsführenden Mitglieder zu
richten Die einzelnen Abtheilungen und ihre Geschäftsführer
sind 1 Anatomie Hertwig 2 Physiologie c DuBois Rey
mond 3 Pathologie Virchow 4 Pharmakologie Liebreich
5 Innere Medizin Leyden 6 Kinderheilkunde Henoch
7 Chirurgie v Bergmann 7 Orthopädie Julius Wolfs
8 Gynäkologie A Martin 9 Neurologie zc Bähr 10 Augen
heilkunde Schweigzer 11 Ohrenheilkunde Lucae 12 Lrryngo
logie c B Fränkel 13 Derma ologie Lassar 14 Zahnheil
kunde Busch 15 Hygiene Pistor 16 Medizinische Geo
graphie c, Hirsch 17 Gerichtliche Medizin Limsn 18 Mili
tär Sanitätswesen Kroecker

Zum internationalen Kongreß für Feuerbestattung
in Berlin sind bereits 75 Delegirte auswärtiger Städte und
Vereine angemeldet Von dem 900 Mitglieder zählenden hiesi
gen Verein wird eine beträchtliche Anzahl den Verhandlungen
beiwohnen Die Leitnng wird der Stadtverordnete Matterne
übernehmen Die Ehrenmitglieder der einzelnen Vereine sind
zu Ehrenpräsidenten des Kongresses ernannt

Vorgestern Abend lief in Berlin die telegraphische Nach
richt von der Entdeckung eines ziemlich hellen teleskopischen
Kometen ein welche dem bekannten marseiller Astronomen
Coggia gelang Der Komet wurde sofort mit dem großen Re
sractor der Urania ausgefunden und sein genauer Ort unter
den ruhenden Sternen festgelegt as in dem großen Fern
rohr leicht sichtbare neue Gestirn befindet sich gegenwärtig
21 Juli Mitternacht im südwestlichen Ausläufer des Großen

Bären Der Komet bewegt sich indeß sehr schnell südöstlich
gegen den Kleinen Löwen zu und zwar mit einer täglichen Ge
schwindigkeit von etwa 7 Zeitminuten in Rectassension und
40 Minuten in Declination Es läßt sich hieraus obgleich die
Bahn des neuen Ankömmlings noch nicht berechnet werden
konnte mit ziemlicher Sicherheit schließen daß der Komet sich
uns verhältnißmäßig nahe befindet und deshalb schnell an der
Erde vorüberziehen wird ohne ein besonders auffälliges Object
zu werden Ob sich diese Vermuthung bestätigt wird in den
nächsten Tagen mitgetheilt werden können

Im hohen Norven Berlins dort wo die Reinickendorfer
Grenzmarke liegt in dem alten Mühlenpark haust in einem
alten Gartenpavillon ein zweiter Sinbad der Seefahrer
Der originelle Kauz hält sich jedoch nur zeitweilig in dieser
einsam gelegenen Klause am Ufer der Panke auf den größeren
Theil des Jahres bringt er in West Indien zu woselbst er
dem Fange von Haifischen und sonstigen Meeresungeheuern
deren das westindische Meer und der Golf von Mexiko Un
massen beherbergen mit großem Eifer obliegt Als Matrose

verheuert sich der Vielgereiste der einst der Kaiserlichen
Marine angehört haben soll in Hamburg oder Bremen auf
irgend einem nach Westindien segelnden Kauffahrteischiff dort
angekommen quitiirt er feinen Dienst logirt sich mit Vorliebe
in Kingston engl Insel Jamaika ein miethet daselbst ein Boot
mit einer Negerbemannung und nun geht es aus den Haisi ch
fang der gerade im Hasen von Kingston sehr lohnend ist denn
hier wimmelts von Haien welche von den Abfällen der großen
englischen Marine Schlächtereien am Hafen angelockt werden
Die gefangenen Fische werden nachdem sie getödtet entweder
in große Fässer eingepökelt oder es wird von ihnen nur das
Rückgrat das rauhe Fell und das Gebiß ausgeschnitten die
man dann präparirt und trocken verpackt Das Rückgrat liefert
lehr schöne elfenbeinweiße Spazierstöcke deren Werth lehr be
deutend ist Die rauhe Haut wird ähnlich wie Sandpapier
zum Reinigen von oxydirten Metallgegenständen gebraucht
und die Gebisse werden zu Berloques und sonstigen Zicrrathen
verwendet Ist der Borrath groß genug um die Heimreise
antreten zn können so verheuert sich der alte Herr ein hoher
Fünfziger wieder auf ein Handelsschiff das nach Hamburg
segelt verladet seine nicht nach äs mills tlsurs riechenden
Fässer und Collis und fort geht s nach Berlin nach jener ein
samen Klau auf dem Gesundbrunnen woselbst die übelriechen
den Westmdier aus ihren Fässern hervorgeholt präparirt
und dann an Museen Schaubuden u s w die anderen Gegen
stände an Stock und Raritätenhändler verkauft werden Ist
der Vorrath erschöpft so tritt dieser einzig in seiner Art da
stehende Berliner ein neue Reise an zu den Haifischen und
zum Jamaika Rum denn den liebt er als alter Seemann
über alle Maßen

Vermischtes
Der Selbstmord der Familie Hayem in Paris

erregt das größte Aussehen und wird in allen Blät
tern mit größter Ausführlichkeit behandelt Namentlich be
spricht man die Frage wie es möglich sei daß eine ganze Fa
milie mitten in Paris das so viel für Wohlthätigkeit unv
Armenpflege susgiebt in einen solchen Grad des Elends gera
then könne daß ihr als einziger Ausweg der Massenselbstmord
übrig blieb Wie es scheint waren die Hayems ganz ordent
liche Leute die sich bisher auch gescheut haben sich an die
öffentliche Wohlthätigkeit zu wenden Wie die gerettete Frau
ausgesagt hat fehlte ihnen das Geld um die rückständige Miethe
von 51 Frcs zu bezahlen Nun hat aber die Stadt Paris
einen nicht unerheblichen Posten gerade für die verschämten
Armen ausgeworfen dessen Verwendung im Falle Hayem so
sehr am Platze gewesen wäre Die Erörterung dieses Falles
in der Presse und eine bereits angekündigte Anfrage im Stadt
rath werden voraussichtlich zur Folge haben daß man die
Einrichtung der Unterstützung verschämter Armen einer genauen
Prüfung unterzieht und Anordnungen trifft die soweit das
menschenmöglich ist es verhüten daß eine ganze Familie
dem Hungertode nahekommen kann ohne daß die Behörden und
die Armenpflege von diesem Zustande Kenntniß erhalten Wen
die Frau Hayem allein am Leben geblieben ist so kann dies
nach Ansicht der Aerzte nur dadurch erklärt werden daß sie in
einen kataleptischen Zustand versallen war während dessen die
Aihmungsthätigkeit aufhört Das Begräbniß der sieben Ofper
fand unter allgemeiner Theilnahme statt

Ueber die verheerende Fetrersbruust welche in
der Nacht auf Sonntag in Konstantinopel ein ganzes Stadt
viertel in Asche gelegt hat werden der Voss Ztg folgende
Einzelheiten gemeldet Nach dem amtlichen Bericht wurden
durch das Feuer zerstört 172 Wohnhäuser 387 Speicher und
Lagerschuppen 2 große und 4 kleine Moscheen 1 Schule 1
Mausoleum 1 mechanische Spinnerei 2 Polizeiwachthäuser und
5 Nebengebäude des Hauptzollamtes Ferner verbrannten die
Gesammtvorrkthe an Holz auf 13k Lagerstätten welche Brenn

Baw und Schiffshölzer enthielten und einen Werth von etwa
30 Mill Fr darstellten Von den größeren Wohnhäusern
welche gänzlich zerstört wurden sind zu nennen d,e des Gene
ralgouverneurs von Saloniki Ghalib Pascha des kaiserlichen
Schatzverwalters Tevfik Pascha des Staatssekretär im Unter
richts Ministerwm Haidar Effendi des vormaligen Post und
Telegraphenministers Jzzet Effendi und vieler anderer Staats
Funktionäre mittlerer Klasse Der allen Besuchern Konstan
tinopels wohlbekannte Kautschukbazar wurde ebenfalls biS auf
feine Grundmauern n Trümmer gelegt Die Zahl der Ver
unglückten war bis Montag Vormittag noch nicht festgestellt
obgleich schon über 40 Personen als vermißt angemeldet waren
Völlig verbrannt sind die Frauen und K nder zweier höherer
Offiziere mehrere Arbeiterinnen der mechanischen Spinnerei
und vier Arbeiter eines Holzplatzes im Kautschukbazar wurde
eine Frau wahnsinnig und stürzte sich in die Flammen meh
rere Personen ertranken welche sich um dem rasenden Element
zu entgehen ins Meer geworfen hatten Die Zahl der Ver
letzten mag hundert übersteigen Die Feuersbrunst war gegen
sechs Uhr Abends in einem der Holzlaserplätze im Stadtviertel
Odum Kapussi dicht am Ufer des Bosporus aisgebrochen von
wo aus sich das Feuer im Lause einer halben Stunde über
sämmtliche 156 umliegenden Lagerplätze ausdehnte Selbst
mehrere am Ufer ankernde Schffe wurde von dem Feuer er
ergriffen so daß die übrigen Fahrzeuge schleunigst das Weite
suchen mußten An ein Löschen innerhalb der Holzplätze war
nicht zu denken auch die Reihe der Werkstätten Fabriken und
Geschäftshäuser welche sich in südwestlicher Richtung von den
Holzplätzen bis an den Hügel des Scheck ul Islam erstrecken,
auf welchem sich die Amtsgebäude der obersten muhamedani
schen Kirchenbehörde befinden mußte alsbald verloren gegeben
werden und ebenso dehnte sich das Feuer westwärts nach den
ärmeren Stadttheilen aus Sämmtliche Feuerwehrkorps der
Hauptstadt waren von halb 7 Uhr bis zum andern Morgen
in Thätigkeit wobei sie von 2000 Soldaten unterstützt wurden
Für die Tausende von Obdachlosen wurden mehrere Moscheen
geöffnet und große Geldsummen sind erforderlich um diesen
auch nur das Nothdürftigste zur Wohnstätte und zum Haus
halt wieder zu schaffen Versichert sind dagegen lämmtliche
Fabrikanten und Holzhändler auch die geschädigten Kaufleute
für welche die meist ausländischen Gesellschaften vielleicht 10
Millionen Francs als Prämien zu zahlen haben Für die
jenigen welche die Feuersbrunst von einem höher gelegenen
Platze aus übersehen konnten bot dieselbe ein großartiges
Schauspiel dar da die thurmhoch aussteigenden Flammenmassen
über die ganze Stadt einen blutrothen Schein verbreiteten und
und sich in den Fluthen des Bosporus wiederspiegelten

Das Ausruhenlassen der Riemen Die meisten
Maschinenarbeiter sind sich dessen bewußt sagie der Techniker
daß Treibriemen außerordentlich geschont werden wenn man
sie zu den Zeiten abwirft wo die betreffende Maschine nicht
benutzt wird Man solle diese Maßregel anwenden wo es ir
gend möglich zum mindesten die Riemen währen der Nacht
ihrer Zugspannung entledigen Alle welche diese Methode be
nutzen werden dahin einig sein daß Riemen in dieser Wei e
behandelt weit besser treiben und langer dauern EinExperi
ment jedoch zeigte kürzlich die Wahrheit der Behauptung in
klarer Weile Es wurden zwei neue Lederriemen beide von
demselben Leder gemacht an zwei Drehbänken angebracht
welche neben einander standen und in derselben Weile bean
sprucht wurden Einer der beiden Riemen wurde jeden Abend
abgeworfen während der andere auf seiner Scheibe gelassen
wurde der letztere mußte in der Folge viermal gekürzt werden
während der erstere seiner Anspannung nur einmal bedürfte
worauf er in gutem Zustande verblieb lange nachdem der stets
angewannt gewesene R emen das Zeitliche gesegnet hatte Na
türlich soll nicht behauptet werden das ein einzelnes solches
Experiment die Angelegenheit entscheiden könne jedoch scheinen
alle Anzeichen nnd Erfahrungen nach derselben zu deuten

Ein entsetzliches UnglückHai sich wie schon gemeldet
wurde am 19 ds Ms Mittags in Lüden scheid gelegentlich
der um diese Zeit beginnenden Feier des Kriegerfestes ereignet
Gegen 12 Uhr lief der Extrazug ein der die Delegirten dcs
Westfälischen Krieger Verbandstages brachte welcher letztere
seine Sitzung in Verbindung mit der 25jährigen Jubelfeier des
hiesigen Wehrvereins in Lädenscheid abhielt Der hissige Ar
tillerie Berein befitzt nun eine vom Kaiser geschenkte Kanone
die richt weit vom Bahnhof an passender Stelle aufgepflanzt
war und die von 6 gedienten Artilleristen bedient wurde unter
denen wgar em Unteroffizier Als der Zug in den Bahnhof
einfuhr wollte man die Kanone abschießen Ein Knall ward
gehör unv im nächsten Augenblick lagen 5 Menfch n getroffen
am Boden Zwei der Leute waren sowrt todt einer verstarb
nach wenigen Stunden einer liegt schwer h rl,tzt darnie
der und einer ist mit leichtere öferletzungeti Brandwunden
an Kopf und Händen davor geksinmen der sechste war zufällig
einen Augenblick abseits geweien Das schwere Unglück das
natürlich einen Schatten auf daS Fest wirst ist auf unbegreif
liche Unvorsichtigkeit und Vorwitz zurückzuführen Es handelte
sich um rasche Abfeuerung des Schusses und dieses ist seitens
eines der nunmehr zu Tode Getroffenen geschehen noch ehe der
ordnungsmäßige Verschluß der Kanone stattgefunden resp
während die Anderen damit noch beschäftigt waren Die Ver
wundungen waren grauenhafte dem Einen ist die Hälfte des
Kopfes abgerissen einem Anderen die Brust zerschmettert wor
den Zwei der Betroffenen sind unverheirathet die Uebrigen
sind verheirathet

Wetterbericht des HMe schev Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 24 Juli 1880
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Letzte Rachrichte und Telegramme
Berlin 22 Juli Der Kaiser wird wie nunmehr

cndgiltig festgesetzt ist sich von Wilhelmshaven wo er
voraussichtlich am 27 oder 28 d Mts zu mehrtägigem
Aufenthalte eintrifft ohne Berlin zu berühren nach Eng
land begeben Nach Rückkehr von dort wird er am
12 August die Herbstparade über das Gardccorps ab
nehmen und am 13 August die Rette zu den Manövern
nach Rußland antreten Die große Parade findet dort
sogleich nach Ankunft des Kaisers am 17 August statt
Bon Rußland aus begiebt sich der Kaiser wiederum
obne Berlin zu berühren zu den Flottenmanövern nach
Kiel bezw Flensburg nachdem er am 2 September den
Manövern des Gardecorps in der Uckermark beigewohnt
hat t nm6S7ZU K z Z

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung bemerkt zu
den Vorwürfen die Fürst Bismarck gegen sie bei dem
Interview des Redacteurs der Dresdener Nachrichten
erhoben hat es liege kein Grund zu Bemerkungen über
die Auslassungen des Fürsten vor da ihre der Nord
deutschen Allgemeinen Zeitung Begriffe von Pietät und
Anstand ihr verböten in einem solchen Falle ihre Mein
ungen und Ansichten zu schreiben

Der Reichscvmmissar Major von Wiß nann läßt
durch die Post eine Erklärung veröffentlichen in welcher
er bittet mit Rücksicht auf seinen Zustand Zuschriften
und Anfragen namentlich betreffs der evangelischen Mission
vor der Hand zu unterlassen Im Anschlüsse an diese Er
klärung erzählt Freiher von Gravenremh m einer Nach
schrift daß Major von Wißmann sich über einen Artikel
des Missionsinspcctors Zahn in der Weser Zeitung so
geärgert habe daß infolge der hierdurch entstandenen Auf
regung ein neuer Fieberanfall eingetreten sei

Der socialdemokratische Abg Bebel wird wie die
National Zeitung erfährt nicht der einzige Führer der

Partei sein welcher nach Aufhebung deS Socialistenge
setzes seinen dauernden Aufenthalt in Berlin nehmen
wird Außer ihm werden die Abgg Liebknecht Singer
und Auer nach Beilin kommen fast die ganze social
demokratische Parteileitung wird alsdann in Berlin ver
sammelt sein

Der Asrikareifende Oscar Borchert ist heute Mon
tag in Hamburg eingetroffen

Brüffel 22 Juli Der König nahm heute gefolgt
von einer glänzenden Suite und stürmisch begrüßt von
dem trotz des strömenden Regens ausharrenden Publikum
die Jubiläums Parade über die Truppen ab Um
3 Uhr fand im ehemaligen Ausstcllungsparkdie Grund
steinlegung zu einem monumentalen Triumph
bogen und darauf die Einweihung eines Schulmuseums
sowie des Museums für dekorative Kunst und Industrie
in Gegenwart des ganzen königlichen Hauses statt In
den Theatern sind Frcivorstellungen in französischer und
vlämischer Sprache Heute Abend giebt der Cercle arti
st que et litteraire dem König ein glänzendes Fest dem
dreitausend Gäste beiwohnen werden Ueberall herrscht
eine patriotische Fesistimmung

Ueber die Geld opser welche der König der Bel
gier den Unternehmungen am Kongo gewidmet hat
bringt heute 21 Juli das Organ der brüssel r Kongo
regierung Mouvement Geographie genaue Minhnlungen
Der König hat in den Jahren 1879 1890 im ganzen
25 Millionen F cs für den Kongostaat aus eigenen
Mitteln verausgabt

Paris 22 Jili Die Nordbahn veranstaltet seit
einigen Tagen Versuche mit einer Lokomotive neuen
Systems welche auf Probefahrten von Paris nach
Calais von Calais nach Lilie und von Lille nach Paris
eine Geschwindigkeit von 12V kni in der Stunde ergaben
Die Strecke von Lille nach Paris 250 km legte die
Lokomotive mit einem Zuge von 14 Wagen einschli ßlich
eines Aufenthaltes zur Einnahme von Wasser in 2 Stunden
5 Minuten zurück

Der älteste Sohn Alphon Daudet s hat sich
mit der Enkelin Viktor Hugo s J onne verlobt

Athen 22 Juli Griechenland ist seit dem 1 d M
um eine Provinz bezw 300 000 Morgen schönsten
Boden durch Trockenlegung des berüchtigten Kopaissees
bereichert worden und zwar nach 40jähriger schwerer
Arbeit Schon Alcxander der Große begann durch Krates
aus Chalkis die Trockenlegung der Seecbene doch wurde
dieselbe bald wieder abgebrochen Die Zustandebringung
des großen Unternehmens war englischem Gelde vor
behalten Die Kosten des Riesenwerkes belaufen sich
auf fünfzehn Millionen Mark eine verhältnißmäßig
geringe Summe gegenüber den Vortheilen welche
es dem Lande der Hellenen sicher bringen wird Der
Boden der ehemaligen Seeebene ist von außerordentlicher
Fruchtbarkeit die nicht leicht zu erschöpfen ist es soll vor
allen Dingen Weizen angebaut werden

Retvyork 21 Juli Der Senat begann heute die
Berathung der Mc Kinley Tarifvorlage

Handel Verkehr und VolkstvirthschaftlicheK
Die Zuckerraffinerie Halle beendet etwa in 14 Tagen ihre

Kampagne ÄS finv während derselben etwas über 1 Million
Ctr Zucker verarbeitet ein Quantum welches seit Bestehen
des Unternehmens noch nie auch nur annähernd erreicht
worden ist

Stendal Tangermünde Eisenbahn Der Aufsichtsrath hat
beschlossen für 1889 90 5 Przt Dividende aus das 785 000 Mk
betragende Actienkapital vorzuschlagen

Actien Zuckerfabrik Eichthal Für 1889i90 wurde ein
Reingewinn von 118942 Mk bei 315 000 Mark Actienkapiial
erzielt

Hamburger Futtermittelmar kt Originalbericht von
G u O Lüders Hamburg

Die festere Tendenz des Futtermittelmarktes hatte sich bei
Eintritt mehrtägiger trockener Witterung etwas abgeschwächt
in den letzten Tagen ist aber wieder lebhafterer Begehr einge

treten Namentlich kür Weizenkleie Rcis uitcrmehl Eldnuß
mehl und Palmkuchen war rege Kauflust vorhanden

Reisfuttermebl M 4, bis M 5,75 pr 5V Ko ab Hamburg
M 4, bis M 5,50pr 50 Ko abAaim terdam U Antwerpen
M 4 bis M 6 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3,90bis
M 5,40 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlemve M 5 10 bis M 5 60 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,50 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getr Bier
treber M 4,85 bis 5,25 pr 50 Ko ab Hamburg Erdnuß
kuchen und Erdnußmehl M K,70 pr 7,75 pr 50 Ko ab Ham
burg Baumwolliaatkuchen und Baumwolliaatmehl M 6,
bis M 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchcn und

Cocosnußmehl M 5,75 bis M 7,75 pr 50 Ko ab Hawburg
Palmk rnkuchen und Palmkerr kuchen M 5,M bis M 5,75 pr
50 Ko ab Hamburg Rapskuchen M 5,25 bis M 6,50 pc
50 Ko ab Hamburg Mais verzollt M 5,30 bis 5,90 pr üv
Ko ab Hamburg Weizcnkleie M 4,50 bis M 5, pr 50
Ko ab Hamburg Roggenkleie M 4 50 bis M 4,80 pr 50
Ko ab Hamburg

Magdeburg 22 Juli Kartosfelipiriius für 10 000 I
loco ohne Faß 58,4V 58 80 M bei 50 M Steueraufichlag
39 90 M bei 70 M Steuerausschlag

Verantwortlicher Redakteur Carl Bärmaun

1 Ziehung der 4 Klasse 182 Köniftl Preuh Lotterie
Lieh vom SS Juli isso Bormittags

ur di öiewiune der i Mari sind den belr neudea Nummer
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S0099 238 392 483 51076 586 15001 684 5 092 405 44 593 877
965 53070 223 38 97 342 419 7 6 79 83 130001 594 771 15001 54016
307 S0 432 545 55 649 795 5 5113 366 426 43 115001 44 546 738 77 979
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521 23 673 13001 730 840 73 90 934 78 7S10S 214 16 15001 71 82 15001
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80042 69 165 223 31 384 421 64 527 92 605 II 75 705 I3000I 809
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790 914 22 88 93 8 044 275 377 445 13001 529 637 3 1 77 91 848 942
92 8 195 392 743 66 925 84067 133 237 322 45 520 644 72 733115001
37 899 974 92 5143 62 243 75 327 520 638 840 67 98 075 160
265 328 56 69 413 15001 64 530 617 838 85 922 87308 533 44 762 849
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895 914

053 195 256 88 436 49 58 549 706 34 S36 072 157 I300I 364
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1 Ziehung der 4 Klasse 182 König Preuh Lotterie
Lieliunx vrm 22 Juli is o Nachmittag

u dl Gewinne über 10 Mark sind den betreffe Nummer
t Paienlh e beigefügt

Ohne Gewähr
13 341 65 72 579 627 49 81 886 9iS 040 147 60 334 52 76 115001

407 S59 615 1 78 724 77 6 6 024 258 430 548 845 969 003
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69 016 IN 226 II5V01 312 45 130901 493 556 614 48 999 7004 92 113
27 279 321 64 435 37 600 25 801 86 9t 8004 53 13001 78 254 66 471
635 49 9 13001 010 96 122 271 367 590 804 48 988 93

82 216 77 430 90 639 65 965 051 60 148 58 376 909 10
123 421 549 630 36 37 30001 94 719 846 75 994 101 74 249
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Im Auftrage des Herrn I HVs vri iii hier versteigere ich

Montag den Z8 Juli er
Bormittags von 1t bis 12 Uhr und Nachmittags von S Uhr
ab sowie den darauffolgenden Tag von Vormittags 1V bis 12
Uhr und Rachmittags von S Uhr ab im Restaurant

Mvlldurser Lol alter Markt
unter den daselbst ausgehängten Bedingungen meisibietend gegen qleicb

baare Zahlung die verfallenen Pfandstücke von 18

iiiL als gold und filb Taschen Uhren goldVlv Damen Uhren gold Ketten gold Ringe
Federbetten Bett Leib Tischwäsche Herren u Damen
Kleidungsstücke Ueberzieher Stiefeln Regulator Gold u
Silbersachen n v a mDie Erneuerung resp Einlösung der Pfänder ist bis
SS Juli er gestattet

Die in der Auction erzielten Ueberschüsse sind bis

1 September 189V
bei Herrn abzuholen andernfalls sie der Armenkasse
herwüefel werden

gerichtl vereid Taxator und außergerichtl ver cid Auctionaior

Wer von Zinsen lebt und sich
höhere Einkünfte verschaffen will versichere bei der Preußischen
Renten Verfichernngs Anstalt zu Berlin 5V Kaiserhofstr 5
vertreten durch den Herrn Stadtrath a D in Halle a/S
Bernburgerstr 26 Herrn VIivo t r tt in Halle a S Post
straße 5 und durch die Herren Agenten in Artern Bernburg
Bitterfeld Cölleda Cöunern Cötheu Delitzsch Dessau
Eckartßberga Eileuburg Eislebe Herzberg a E Hett
stedt Lützen Merseburg Mühlberg a E Nanmbnrg
Querfnrt Sangerhausen Torr au Weitzenfels Wettin
Wiehe Wittenberg Zeitz Zerbst welche sut 1838 unter be
sonderer Staatsaufsicht auf Gegenseitigkeit besteht billigste Verwal
tung 77 Millionen Mark Vermögen und 75 000 Mitglieder hat
eine lebenslängliche feste oder steigende sofort beginnende oder ausge
schobene Rente die auch auf das Leben mehrerer Personen zahlbar
solange wenigstens eine derselben lebt gestellt werden kann Wer
für sich oder andere Personen durch kleinere Beiträge eine Versorgung
des hohen Alters und bis dahin eine mähige allmälig steigende Rente
erzielen will mache eine oder mehrere vollständige oder unvollständige
Einlagen zur Jahresgesellschast 1890 der Anstalt Eine Kapital
versicherung gegen einmalige oder lausende Prämie aber schliche bei
dieser ab wer eine Tochter auszusteuern einen Sohn dem Studium
zu widmen gedenkt oder sich zu ähnlichen künstigen Aufgaben ein

ausreichendes Kapital sichern will
Dividende der Leibrenten und Kapitalversicherungen Abthl für
1889 3 /og der maßgebenden Prämiensummen
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etreffend die Anlegung und
Veränderung von Strafte
und Plätzen im Stadtkreise

alle a/S und betreffend
die Zahlung von Kaualau
chlußgebühreu ist hier zu huben bet

sivt Ii ii i
Plötz iche Buchdruckerei

gr Ulrtchstraße 19

IS Halle SaaleI Ml V0II
Bieletelder und schlesischm Fa ük is

V u i vÄ vKv jeder Feinheit

im vÄvvIlvNUÄ LI vv
neueste Erzeugnisse der Damast Weberei

ein
ein

gegründet 1873

Neubau jetzt eröffnet
Kleiner Gesellschafts Saal zur Abhaltung von Familienfesten

und Vereins Bergnüguugeu

Vvrr vi ixtBiere aus den Brauereien von 0 rl R avr Halle nd
Felsenkeller Dresden

lititliliiilkii 8s I vlk rtv

ükorüsovdack vorkam
kvste ävIeMbriicke Li8vnimkiiv rd ii lliiK di iu vork

1 kt l1880 62 2 OuixästkäZlic li6 DainxkseluKvsriünänllAM wit nnü I ssr im
Qsedluss an äio Lednell ÜAS von Berlin Xöln ranl knit

Hannover n s rospsets nnä Islirxlsns

GMT
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mafsiv gebaut elegant und bequem mit allem Comfort einger Civile
Preise Inhaber II früher Besitzer des Rötel Molö
in Varel zugleich Besitzer der Borg schen Wcinhalle und Büring schen
Strandhalle

Ksek kloräerne
rv Zrsmsrbavev KesstsWüllcks

Schnellste und angenehmste Route vermittelst der beliebten

MllMMpkvr üsvMellwdell
8 v ievt rIt UIvt über nachsowie va KZiiir rv sind anallen erhältlichFahrpläne versendet auf Anfrage
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billigst bei Bauho
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z Frischen Schellfisch
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empfing

l t i 8 Ie
Wer im Besitze eines Gartens ist
versäume nicht jetzt ein Beet der
wunderbar ertragreichen Erdbeere

anzupflanzen
Es ist dies die größte und schönste
aller Erdbeeren und ich erntete von
einem Beete 1 Meter breit k Meter
lang täglich 60 70 Quart
I,axton s Aodls erhielt die SaI
tvn Zlvck iUv auf der Ber
liner Ausstellung und fand dort den
ungetheilten Beifall aller Kenner
und Laien 25 Früchte gehen im
Durchschnitt auf 1 Pfund Jnmeinem
Preisverzeichnis das ich jedem Gar
tenfreunde kostenfrei zusende ist N
abgebildet und näher beschrieben
100 k ästige tragbare Pflanzen 10

25 St 2 6 50 H Aufträge nehme
ich schon jetzt entgegen Beste
Pflanzzeit Aug u Sept 11
rÄrst Baumschule zu Schmal
hof Post Vilshofen Niederbayern

Ein gut gearb SoPha Divan
neu ist z velk kl Sandberg 181

Eine gebrauchte halbverdeckte
Droschke zu kaufen gesucht
Offerten nebst Preisangabe bei

arett k a in Halle ajS
unter II ZI 44SV abzugeben

Gr sch Dogge verk spottb
Beesenerstratze S

Gestohlen
ist es nicht sendern nur durch den
großen B trieb ist es möglich Gegew
Eins von nur t Mk in Briefmarken
versende ich nach jedem Ort franco
50 der schönsten Lieder wie z B
Still ruht der See Das Kaiser

Veilchen Ob Aeuglein sind blau
Nur am Rhein u s w Ferner

Buch mit komischen Vorträgen
Buch m Polterabendscherzen das

Buch zum Todtlachen 500 Witze und
Anekvoten ein Buch mit 100 Zauber
unststücken einen Briefsteller ein
Traumbuch ein Buch mit über 200
chönen Liedern viele davon mit

und ein Buch mit militärischen
Humoresken Außerdem der be
trogene Ehemann u Frl Preuer A
Abenteuer in 12 kolorirten Bildern

Versen Ferner mehrere Kniff
bilder und Alles zusammen uur I

Mark TZ ll l tBerlin Rofenthalerstr 61

Einen jüngeren Schreiber
mit guter Handschrift sucht

Rechtsanwalt

Eine fein gebildete solide
nngeDame von ehrangenehmen

Aeutz rn u d schiauker Erscheinung
mt ichöner Handichrist u gediege
nen Umg n ssormm in der Kleider
toff resp Mannusacturwaaren
branche vollständig bewandert aus
ehr achtbarer Familie für ein
inneres Comior u Versandt in
Da mcn kleid erst offen sofort gesucht

Stellung angenehm Offerten mit
Photographie u Gehaltsansprüchen

sind an I inlsviikiirtk Erfurt zu richten
Gr Mrichstr S III Woh

nung 3 Sl 4 K K u Zubeh gut
Adverm geeignet 1 Okt z bez

H Ein Laden in guter Geschäfts
lage ist sof od spät r billig zu
oerinitthen

H gr Stein u Ulrichstr Ecke

liMlM tttn iüllektZMiiKv
Kräftige Thiere anerkannt beste
Eierleger unter Garantie lebender
Ankunft in Postkörpen franco
zollfrei gegen Nachnahme u z
1 Korb mit
3 Stck Puten Wellsche darunt

Hahn Mk 8 00 3 4 Stck
Enten je nach Größe ausgewachsen
Mk 5 60 H 5 6 Stck Hühner
darunter 1 2 Hähne Mk 6 25 H

Stck Perlhühner ausgewachsen
Mk 7 50 H offerirl S i i Ii
Geflügel Export Szabadtka
Ungarn

1 Wohnung Stuben
Kammer und Küche für 400 5
1 Okt zu verniiethen

Ariedrichstr 4
Mchtretßr
t Wohng zu
1 Wohng zu

45 zu
verm

17S Mark
ISO Mark

IBerl Mettwurst
ü Pfd 7 z

IZrv I ,ivr
mit u ohne Knoblauch s Pfd 80 H

Ä Pfd HO H

Grobschnitt a Pfd 1,10 Mk bei
Abnahme v 5 Pfd ä 1,00 Mk

Rene uud gebr Möbel aller
Art verk

v gevr
billig Brnnosw

Eine Waschfr nimmt noch Wäsche an

kl Schloftgasse S
Stück und FamiUenwäiche w rd

sauber gewaschen nnd geplättet
Geo zz Atsinstsasze S2 II

Von i i
Dr kr MM

k llavtkrMdvite

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zahne

c 20 IISprichst 9 Uhr Vorm 5ts 5 Uhr
Nachmittags

Für den Jnleratentheil verantwortlich
Curt Ntitschmenll w iöall

Berloa vnd Trnck von M Rietlchmami iu Halle
Expedition dcS HaLt Ich Tegcblatte Große Ulrichstraße IS geöffnet von Uhr Mocaen bis llbr Äbesd
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